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ihm, wie allen unsern Mitarbeitern, der Herr Präfect der 
Vaticana, Fr. Ehrle, auf das freundlichste entgegenkam, 
ihn mit Rath und That unterstützend. Nach seiner Rück­
kehr hat er die Verarbeitung begonnen und wird sie im 
Laufe dieses Rechnungsjahres zu Ende führen können. 
Der zweite Halbband des VI. Bandes wird fast ausschliess­
lich die Nicolaus-Briefe enthalten. Mit zwei weiteren 
Bänden, von denen der VII. das Register Johanns VIII. 
und die übrigen Papstbriefe, der VIII. die Briefe Hinc­
mars und Varia bringen soll, werden die Briefe des IX. Jahr­
hunderts abgeschlossen werden können.

Für die Abtheilung Antiquitates, die Hr. Prof. Traube 
leitet, hat Hr. Dr. von Winterfeld das Manuscript für 
die zweite Hälfte des IV. Bandes der Poetae zum grossen 
Theil druckfertig gestellt. Für die Ergänzung von Colla­
tionen für die metrischen Heiligenleben und namentlich 
für die grosse Sequenzensammlung, welche der V. Band 
enthalten soll, ist noch eine Reise nach Oesterreich- 
Ungarn und nach einigen Orten Süddeutschlands und der 
Schweiz erforderlich, welche der Herr Bearbeiter dem­
nächst an tritt.

Von den Necrologia wird das Schlussheft des II. Bandes, 
welches die Register, bearbeitet von Hrn. Prof. Herzberg- 
Fränkel, enthält, demnächst erscheinen. Es ist nur noch 
ein Index donationum beizugeben. Die erste Hälfte des 
III. Bandes, der die Nekrologien der Diöcesen Brixen, 
Freising und Regensburg bringen soll, hat der Director 
des Königl. Bayerischen Reichsarchivs, Hr. Dr. Bau­
mann, so weit gefördert, dass der Druck noch in diesem 
Jahre beginnen wird. Die Nekrologien der Diöcese Passau 
nahm Hr. Fastlinger in Angriff, bearbeitete das des 
Klosters Aldersbach und begann das Fürstenzeller; das 
von Oberaltaich fand er, von Hrn. Director Dr. Baumann 
bearbeitet, druckreif vor.

Vom XXVIII. Bande des Neuen Archivs konnten 
nur zwei (statt drei) Hefte ausgegeben werden, da es an 
brauchbarem Manuscript fehlte, während sonst eher Ueber­
fülle des Stoffes zu herrschen pflegte. Nach Abschluss 
des XXVIII. Bandes denkt Hr. Prof. Bresslau die Re­
daction des Neuen Archivs niederzulegen. Bis auf Wei­
teres wird sie Hr. Prof. Steinmeyer zu Erlangen unter 
Mitwirkung des Berliner Redactionsausschusses übernehmen.

Wenn trotz der schweren Störung, die durch das 
Hinscheiden des Vorsitzenden verursacht ist, die Arbeiten 


